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Dienstag , den 4 . Februar 1 ^ 73.

Amtlich » Drkanntmachungrn.
Calw.  An die Artsvorsteher.

Bei der der Bauschau nach der neuen Bauordnung zugewiesenen Aufgabe und Verantwortung scheint es unumgänglich'

geboten, daß die Bauschaukollegien um die ihrer Begutachtung unterliegenden Baufälle beurlheilen und ihre Anträge stellen za

können, Las Gesetzesmaienal vollständig und mindestens in Einem Exemplare beständig zur Hand haben und mit sich führen . EL

dürste sich sogar empfehlen , wo nicht jedes einzelne Mitglied derselben , so doch das geschäftsleitende und das kontrolirende Mit »,

glied je mit einem besonderen Abdruck zu versehen . Für diesen Zweck ist die im I . B . Metzler 'schen Verlag in Stuttgart erschienene Hand»,

liche Taschenausgabe der Bauordnung , welche sämmtliche dazu gehörigen Gesetze, Verordnungen und Verfügungen enthält ( Pretzs

gebunden 45 kr.) unter den vorhandenen Ausgaben vorzugsweise geeignet . Den Ortsvorstehern wird daher in den nächsten Ta¬

gen je ein Exemplar dieser Ausgabe gegen Nachnahme des Betrags von hier aus zugeftellt werden , um solches der Bauschar»

einzuhändigen.
Diejenigen Ortsvorsteher , welche sämmtliche » oder mehreren Mitgliedern der Bauschau je ein besonderes Exemplar zugs-

stellt wissen wollen , hätten dieß unter Angabe der Zahl der im Ganzen erforderlichen Exemplare alsbald hieher anznzeigen.

Den 1. Februar 1673 .
K. Oberamt.

Doll.

Akkord
über Anfertigung von Nouleaux und Vorhängen.

Die Betriebslokale der Stationen Schashausen und Calw sollen

mit Rouleaux und Vorhängen ausgestattet und demgemäß die Anferti¬

gung derselben im Submissionswege vergeben werden.
Die Ueberschlagssummen betragen:

Station Schafhausen . . 34 fl. 36 kr.
„ Calw . . . 287 fl. 45 kr.

322 fl. 2 t kr.

Tüchtige Unternehmer werden eingeladen , Zeichnungen , Ueberschläge und Beding-

nißheste auf dem Baubureau des Bahnhofs Calw  einzusehen und ebendaselbst die

versiegelten , mit Vermögens - und Fähigkeitszeugnissen versehenen , entsprechend bezeich-

nelen Offerte bis
Montag,  den 10 . Februar d. I ., Nachmittags 2 Uhr , !

daselbst zur Submissionseröffnung , welcher sie beiwohnen können , einzureichen.

Heilbronn , den 3t . Januar 1873 . K. Eisenbahnhochbauamt . !
A . A. Ed . v . Alberti.  Assist.

Verkauf von altem Eisen und Messing rc.
Auf der Bauhütte Wildberg  sind dem Verkauf ausgesetzt : ^

Etwa 10 Ztr . altes Schmiedeten , deßgl . 4 ^ Ctr . Rollbahnlaschen , ferner

56 Pfund altes Messing und eine zerbrochene Signalgtocke , 14 Pfd . schwer.

Kauflustige wollen ihre Offerte pro Ctr . bzw. Pfd . schriftlich und versiegelt läng¬

stens bis 15 . ds . hierher einsenden.
Nagold,  den 1. Febr . 1873 . K. Eisenbahnbanamt.

Herrmanu.

dahier wird die im hiesigen Pfarrdorfe â»"

der Straße von Liebenzell nach Neuenbürg
gelegene Gastwirthschaft und Bierbrauer»
zum Ochsen mit Felsenkeller und einige»'
Grundstücken , taxirt zu 5940 fl.,

am Montug,  den 3 . März t873,
Vormittags 11 Uhr,

lauf dem hiesigen Rathhause öffentlich ve»
steigert . Zur Auskunstsertheilung ist de,
Güterpfleger Gemeinderath Rentschle«
dahier bereit.

Auswärtige Steigerer werden erluchs
ihre Zahlungsfähigkeit am Steigerungstaz»
durch obrigkeitliche Zeugnisse nachzuweise» .

Den 3 . Februar 1873 . ^
K- Amtsnotariat Wildbad.

Fehleisen.

Liebenzell.

Marktstandpliitze-
Verpachtung.

Nächsten
Donnerstag,  den 6 . d. Mts .,

werden Vormittags 10 Uhr , auf hiesigen^
Rathhause die Marttstaudplätze auf 1 bi»
6 Jahre öffentlich verpachtet.

Hiezu ladet Liebhaber ein
Den 3 . Februar 1873.

Stadtpflege.

Revier Naislach.

Hah-Verkauf.
. Am Freitag,  den
!7 .Febr .,Morg . 10Uhr,
«im Löwen  zu Ober-
ireichenbach aus dem
(Distrikt Weckenhardt:

Scheidholz : 10 Rm.
- birkene Scheiter

und Prügel , 73 Rm . Nadelholzschei¬
ter . 299 Rm . dto. Prügel und An«
bruch und 8 Rm . weißtannene Rinde.

Revier Liebenzell.

Holzbeifuhr -Akkord.
Am Donnerstag,  den 6. d. Mts .,

wird die Beifuhr von 128 Nadelholzstäm-
mcn im Staatswald Mohnbach Halde,
unten im Mohnbachthale auf einem Holz,
lagerplatz an der Nagold verakkordirt.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr bei der
Menagehütte am Mohnbach.

Liebenzell . 2 . Februar 1873.
K. Revieramt.

Heigetin.

Schömberg.
Gerichtsbezirks Neuenbürg.

Verkauf
einer Gastwirthschaft und

Bierbrauerei.
Aus der Gantmasse des Jak . Pfeisle

Emberg.

Laug - und Klotzholz-
Verkauf.

Am Freitag,  den 7. Febr . d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

werden auf hiesigem Rathhause
303 Stämme gefälltes , forcheneS urch

tanneues Langholz , sowie
ca . 38 St . Sägklötze

aus dem hiesigen Gemeindewald im öffentliche»
Aufstreich zum Verkauf gebracht.

Bedingungen und Meßgehalt werde»
anl Verkaufstage aus dem Rathhaus zur
Einsicht aufgelegt.

Käufer si»d hiezu freundlichst eingelade ».
A. Ä. des Gemeinderaths:

Schultheiß I . F . Rentschler.
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Altbu cg.

Langholz-Lcrkaus.
Am  Freitag.

jU .K '« « den 7 . Febr . 1873,
MMM14 werden aus hiesigemi ^ emeintemald

Z>g Stämme Lang - i
^ Holz von 20 Mir . ^

Länge abwärts,!
zu Ban « und Floßholz sehr tauglich,

auf hiesigem Rathhaus im Ausstreich vrr - ^
lauft . 1

Käufer sind hiezu freundlich «ungeladen
mit deni Bemerken , daß die Abfuhr gün-
stig ist.

Im Auftrag:
Schultheiß Roller.
" ' Effringen,
Oberamts Nagold.

Eis -Verkauf.
Am Mittwoch,  den 5. Februar 1873,

Vormittags tO Uhr.
«erkauft die Gemeinde Effringen aus zwei
Weihern beim Ort , etwa Mrgn haltend,
das darin befindliche Eis an den Meist«
dielenden auf dem Rathhauszimmer , wozu
Liebhaber freundlich eingeladen werden.

Das Eis ist eine kleine halbe Stunde
vom Wtldberger Bahnhof entfernt und
kann sehr gut dorthin gebracht werden.

Effringen , den l . Febr . 1873.
- Ans Auftrag des Gemeinderaths:

^  Schulthei ß H e rm ann.

Privat -Anzeigen.
Bestellungen auf das

Eulwer Moc^enbkutt
tür die Monate Februar n. Mär ; werden sü-
mohl von den Postämtern u. Postexpedilionen,
als auch fämmtliche » Postboten täglich ange-
noiumen zum Abonuementspreis von 26 kr.
im Bezirk und 30 kr. außerhalb desselben,
«vozu frenudlichst einladet

Die Redaktion.

^ Consnmverein.
Sonntag,  den 19 .Jan . hielt der hiesige

Verein seine erste jährliche Generalversamm¬
lung und nachdem vom Vorstand den an¬
wesenden zahlreichen Mitgliedern über die
Dhätigkeir des Ausschusses in dem zurück-
gelegten Jahre Bericht erstattet wurde,
Heilte der Cassier den Rechenschaftsbericht
mit , nach welchem sich eine Umsatzsumme
von st. 5340 . 39 . ergeben ; der Reingewinn
heträgt fl. 255 . 34 ., was einer Dividende
von nahezu 5» /o gleichkommt, und dem
Neservefond wurden fl. 25 . 35 . gntgeschrie-
Een . — ^

W i l d b e r g.

Flaum und Pettfe- ern
in schönster Qualität und zu den billigsten
Preisen , sowie auch gemachte Betten
empfiehlt bestens

Wittwe Schmeikhardt.  ^
Gesucht wird ein stilles, fleißiges

Lrbensversicherungsl'ank für Deutschland in Gotha,
gegründet 1827.

Diese älteste und größte Leb en S ver s icb e ru ugs - Ansta lt  in Deutsch¬land , welche mit dem Vorzüge un bezweifelter Sicherheit den Vortheilungemeiner Billigkeit der Versi  ch cru »g sko  st e n verbindet , hat sich imJahre 1872 außerordentlich günstiger Geschäftsergebnisse zu erfreue » gehabt , indemder Zugang an neuen Versicherungen nicht weniger als 8,275300 Thlr . betrug , dieSterblickkeit unter den Versicherten aber um mehr als 200,000 Thlr . hinter der rech¬nungsmäßigen Erwartung zurückblieb.  Dieß sichert den Theilhabern der Bankfür das entsprechende Jahr eine reichliche Dividende , deren seit 1834 —1872 über¬haupt 10,700,000 Thlr . ausgezahlt morden sind.
Auf die 1868 eingezahlten Prämien werden 1873 an die Versicherten 727,156Thlr.zurückgegeben, was einer Dividende von

»S Proeent
entspricht.

Ende 1872 betrug
der Versicherungsbestand . . 78,430000 Thlr.der Gesammtfonds . 19,385000 „die Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen . 3,570000 „die Summe der 1872 ausbezahlen Sterbefälle . 1,430000 „die Summe der seit dem Bestehen der Bank ausbezahlten Sterbefälle 26,50000tt „Versicherungen werden vermittelt durch
_ _ _ _ Liutt

Gänzlicher Ausverkauf.
Wegen Kränklichkeit und baldigen Wegzugs verkaufe ich meinen gesammtenWaarenvorrath . bestehend in einer großen Parthie

Tuctz-Zackcu,
!Wollwaren , feinen weißen und gefärbten HlllStÜcherN , Flanellhemden , große und!kleine Shawls , Basheliks , Kaputzen , Häubchen , gestrickte Kinderjäckchen u. s. w., vsr«!schiedene Sorten Handschuhe, Pulswärmer , Weißwaaren , Rips - und Pelz -Pique , ge-; streiften dit !o zu Bettzeug . Bettüberwürfe , gestickte Betteinsätze und Häkel-Defsins>Moll , Tüll , Shilling , Futterbarchent , Eannefas , leinene und baummoll . Sacktücher ',-Herrenhemden , Vorhangzeug , Tüll - und Moll -Aermel , verschiedene Chemisetten , Man - .i chetten , Negligeehäubchen , weiße Unterröcke, Bettjacken , Damenbeinkleider . Moiree-^Schürzen , Corsetten.

Die Preise werden äußerst nieder « »gesetzt. Um geneigte » Z uspru ch bittet
^ Lotte Look Mv .,

Bahnhofstraße.

Geehrte Landwirthe!
Wir Unterzeichnete Vertreter der rühmlichst

bekannten verbesserten mechanischen
Flachs- , Hans- und Abwerg-

Spinnerei Schretzheim
bei Tilliugtii a/D . . Station Offmgen , Linie Ulm -AngSburg.erlauben empfehlend anzukündigen , daß jeder Zeit Rohstoffe zum

spinnen , Reben , Kksicbea, Färben unä Zwirnen im Lob »«
zur Beförderung übernehmen und versichern bei bekannter unübertrefflicher , preis-, gekrönter Qualität , billigste Berechnung und schnelle Bedienung . Um die Fabrikate 8!A zeitlich zu bekommen, bitten um baldmöglichst « Rohstosf -Zustellung . FNähere Auskunft ertheilen gerne die Fabriks -Agenten : K

G . F . Acker, Calw . Jak . Gfrörer , Deufringen . L
Holzapfel , Gememder ., Schünbron » . Jak . Schaub , Altbulach . D
Jak . Werk , Acciser , Althengstett . H . Stanger , Weber , Möttlingeu . «
Schweizer , Webermeister , Ostelsheim . »

Niildchen
^nr ein Pfarrhaus auf dem Lande bei
Pforzheim , das sogleich eintreten könnte.
Näheres bei der Erped . d. Bl.

M ö t l i n g e n.

ogen-, S chlitten-, Oe Hind¬
un- Stroh -Verkauf.

Johannes Kopp,  Bauer in Möttlingen,
verkauft wegen Wegzugs von hier in sei¬
nem Hause:

1 zweifpännigen starken vollständigen
Wagen sammtZugehör , einen 1r/zspän-
nigen dto ., 1 Holzschlitren, zweispän-
nig , 1 sog. Familienschlitten , sowie
sämmtlicheS Fuhrgeschirr;

! ferner
ca. 150 Ctr . Heu und Oehmd unbe-

i regnet , ca . 150 Ctr . Stroh.
Bemerkt wird , daß mit dem Verkäufer

bis zum 24 . Febr . d. I . einschließlichjeden
Tag ein Kauf abgeschlossen werden kann.

GüterMer
' werden gekauft und Darlehen vermittelt,
: auch Gelder zum Ausleihen unentgcldlich
vorgcmerkt durch

Verwaltungsaktuar r.

2iese Ol
rvks ckskrv unkiir
pari rurückbernbl
sodrieden verllen

Nie 2»1ill
rvnr in

vlm.
«all bei llen sonst

Oie ObliK

unter nsoüstedenll

1^ Oie 8>
2) lm k«
3) Lei li«

»elle
4 ) Oie X

Im
oller ^

ö) Oie ^

§tUtt § !
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kkOMKIM.

8ub86riMoü mik 600,000 OMtzn 8üää. Mdi.
5xroesnti§s ObliALtionön

vom JatZre I8 ?3
365

2,68 « Obligationen sind in 8tücken ru /?. 500 . — /k. 200 . — und /?. — ausgefertigt , während 3er erste»
rvks labrv unkündbar und werden von da an naeb vorausgängiger beiderseits freistehender rwölfmonatlicker kkündigung
pari rurückdorablt . 8ie lauten aut den Inbaber , können jedoch auck naeb Wunsch auf den Namen des Lesitrers eing«-
scbrieden werden.

Oie Gablung der Xinsvn lindvt in halbjährigen fferminen, am 1. Rärr und 1. 8ept»mber jeden labres , statt n»F
»war in

IIlin, Ltuttgart, I'ra.Mnrt, Augsburg, Nünoben, Nürnberg
und bei den sonstigen bekannt x» maebenden 8teIIen.

Oie Obligationen' gelangeii « ,in , » I» S , M. III »«! S . » « .

in ? rL2kkurt 3,. N . dei äen Herren VVQ Lrl3 .U§ ör L 5811118.
- ^ .u § sdur§
,, ILüuclisii

>. Mrndsr§
„ Wür2dur § „ „ „ Lloeli L Lis.

n „ 77 le. L3 .uLm3.mi L Oie.

>, Herrn ^.u § . I .sixsrt.

7, Herrn oirörmL ^ sr.

77 äen Herren ILercK, L1iriLtl3.I1 L Lis.
77 77 77 ^ looll ä , Ll6.

„ I,3.1lä8liut

,7 Lsmxtsu

in 5tutt § 3.rt
„ Mm
7, Lsildromi
'7 Lall

„ 58xxiu § sii
„ L3 .V6U8dur§
77 ?üdiu § eu

bei äeu Herren ^13.5 A Lv.

77 «iem 5x3 .r - L Lrsäit - Vsrsiu.

,, äen Herren LsdrÜäSI Oumdsl.
,7 ller 5üää . ? r0VM2iLld3 .Il1l.

,, äen Herren 5e1iu1sr L Lo.
„ ,7 >7 5öttsr L 73.UÄ.

.7 Ne -rrn LrLSUMI1 § .

unter naokstvkendvn Ledingungen /.ur öffentlichen 8udsoriplion.

1 )̂ Oie 8ubserii>tion findet gleiclireitig bei den vorgenannten 8teUen während der üblichen Oeschäktsstunden statt.
2) Im kalle der Oeberireielinnng tritt keduclion ein.
3) bei der 8ubscription muss eine Oaution von 10 pOt. des Nominalbetrages hinterlegt werden . Oieselbe ist ent¬

weder in Laar oder in couranten Werthpspieren ru deponiren.
4^ Oie ^ utbeilung erfolgt nach 8cklus8 der 8ubscription und wird das Ivrgedniss veröffentlicht.

lm kalle die Xutbcilung weniger als die Anmeldung beträgt , wird die üderscbiessende Oaution rurückgegeb «,
oder verrechnet.

ö) Oie Abnahme der /.ugetlieillen 8tücke hat bis nun» 1. Aärr. a. c. ?.u geschehen.

8tutt .A3.lt L ^ iLU^ kurt 3.. U ., im .lannar 1873.
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Flihriliß-Verkaiis.
WHe » ö ^ trag in einer Wohnung des Hrn
Kaufmann Schümm wiederholt eine Auk

tion abgehalten , wobei vorkommt:

Anzeige.
Dem geehrten Publikum diene hiemit

Am nächsten Mittwock  von zur Anzeige , daß das

Sch«>kint'schm.'l)
nicht blos bei Herrn Eßig , sondern bei

Manns - und Frauenklcider . Betten und ĥ sigen Metzgern pr . Psd . 26kr.

Leinwand , Küchengeschirr und allerlei
Hausrath.

Preis - Medaille.

k T

Linäei
Ein Extract zur Schnellbcreitung Lei

Liebig ' schen Sutzpe sür Säuglinge
durch einfaches Auslösen in warmer
Milch . Anerkannt bester Ersatz der
Muttermilch.

Uals -Lxtraet,
lmtbalteixi Lledlx ' i Hulr/uollsr.
» Wirksamstes und leichtverdaulichstcs
Mittel gegen Husten , Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Athmungs < Beschwerden,
Keuchhusten , überhaupt Brust - und
Halsleiden ; sehr beliebt bei Kindern
als Ersatz des Leberthrau ». »

k'irma : kck. dwlluock lu 8tutlFart.

kostet , bei größerer Abnahme billiger.

Bai singen,  OA . Horb.

Wirthschasts-
Verkauf.

Dienstag,  den 4 . Febr . ,
verkaufe ich im Gasthaus
zur Blume  in Büchenbronn

Ein gut erhaltenes

Klavier
von Schievma 1) er , k ' /üvktavig , ist zu
verkaufen ; wo ? ist zu erfragen bei der
Erpedition d . Bl.

Bis Georg » habe ich an eine kleine
Familie ein

Logis
zu vergeben.

Häußler,  Buchbinder.

Ein freundliches

Logis
Güter « .

mit drei Zimmern , wovon zwei heizbar sind,

eine Wirtschaft mit etwas!  nebst allen dazu gehörigen Erfordernissen,
!hat  bis Georg » zu vermiethen

Moses Kahn . ^ Beißer,  Haaggasse.

In Gläsern zu 30 kr. in beiden Apo¬
theken in Calw  und in der Apotheke in

Teinach .

?aetl7SS

Londons

— Calw.  Aus dem im Amwncmtheil des heutigen Blattes ent¬

haltenen Rechenschaftsbericht des ConsumvereinS geht hervor , daß dieser

vorzugsweise im Interesse der weniger bemittelten Klasse wirkende Ver¬

ein auffallrnderweise hier eine viel geringere Belheiligung finvrk 'als

anderwärts ; denn während sich hier die Umsatzsumme auf nur 5340 fl.

39 kr. beläuft , betrügt dieselbe z. B . in Eislingen  47,300 fl ., in

Gmünd  12,971 fl ., Schramberg  24,701 fl. u . s. w.  Möge dieß

sür die hiesigen Einwohner ein ermunterndes Beispiel sein!

lH Calw.  In der öffentlichen Sitzung des k. Kreisstraf¬

gerichts kamen am 17 . Jan . folgende Fälle zur Verhandlung und Ab-
«rtheiluna : 1) Katharina , , eb . Eisen braun,  Ehefrau de« Gold¬

arbeit « « Michael Schröter  von Schömberg , O .A. Neuenbürg , welche schon

oft wegen Diebstahls bestraft worden ist, entwendete am 18 . November v . I.

im Hirschwirthshause in Langenbrand von dem Eigenthum zweier dort bei

einer Hochzeit anwesenden Gäste au « einem Körbchen ein gestrickte« wollenes

Retz im Wertste von 12 kr., ein osten da gelegene » größere « HalSiuch im

Wertste von über einen Gulden . Obwohl der Werth der gestohlenen Sachen

ein geringfügiger ist , konnte das Gericht , da zwei Diebstähle nacheinander
verübt wurden , und die Beschuldigte in einer Lage war , daß sie keinen Man¬

gel hatte , sie vielmehr lediglich ihrem alten Hange zum Diebstähle gefolgt ist,

weder bei dem einen noch dem andern der Diebstähle mildernde Umstände an-

nebmen , und so wurde sie wegen zweier einfacher , jedoch ihren dritten Rück¬

fall begründender Diebstähle zu der Zuchthausstrafe von 2 Jahren vernriherlt.

2 ) Der ledige Schmied , Ehristian Funk  von Hasenhos , Gemeinde Wustcn-

roth , O .A . WeinSbcrg , verübte vor dem 1 . Jan . 1872 , also noch unter der

Herrschaft de« sür diesen Fall milderen würltemb . Str .-G .-B - zwei schwere

Diebstähle . Er nahm au « zwei verschiedenen Gebäuden , in welche er sich zur

Nachtzeit « „ geschlichen und den festen Schlaf der Knechte abgewartet h tte,

diesen gehörige « leider und sonstige Gegenstände rm Gesammtwerthe von

etwa 14 fl. 30 kr. in diebischer Absicht weg . Ferner einen einfachen Dieb¬

stahl ; er stahl au « einem unvcr,a » vsjenc » Slave in Untcr -Rkichki.bach den

Knechten gehörige Kleider im Wertste von 18 fl. Endlich betrog er noch seine

ehemalige Geliebte , eine Fabrikarbeiterin in Heilbronn , um den Betrag von

2 fl 20 >r . Wegen dics. r verschiedenen Vergeben erkannte da « Gcricbt gegen

Funk eine G säiignihstrafe von neun Monaten , sowie den Verlust der bür¬

gerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren.

_ In Wtldberg  siiern am Mittwoch,  den 5 . ds . der Fuhr

man » a t Christian Rentier  und dessen Ehefrau Rostna,  geb.

Mangold,  ihre goldene Hochzeit.
— Stuttgart,  28 . Ja » . Vierzehn Abgeordnete ^ darunter Höldcr , Sar - ^.nicht recht bericht et » sein.

rn ^ j-iSei-. m elegante » Schach,cs„ » H „ iizer

'_ Calw bei JoH * Ro h m , Nvnnengassr.
weh . Varnbüler n . Rümclin , haben den Antrag ein gebracht , gegenüber der StaatS-

regierung anSznsprcchen , daß die Kammer die 'nenlichen Mitiheilnngen de« Justiz-

minister «, betreffend die Weiterentwicklung der Rcichsgesetzgebung mit Befriedigung

entaegengenomnien habe und erwarte , daß die StaatSregicrung im BundeS-

rathe 1) sür die Ausdehnung der verfassungsmäßigen Zuständigkeit der Rcichs-

gesetzgedung auf da « Privatrecht unter Beseitigung der bisherigen Beschrän¬

kung und sür Herstellung eine « allgemeinen deutschen Civilgesetzbuch « unter

Beachtung der auf einzelnen Gebieten wünschenswerthen Freiheit der eigenartige»

ReKtSbildung thätig sei, 2 ) sür Errichtung eines Reichsgerichtshose « all

Trste Instanz zur Erhaltung einer einheitlichen Rechtsprechung einlreti,

3) bei Entwersung der Reichöstrafproccß -Ordnung ans Erhaltung de« Schwur¬

gericht « hinwirke.
— Stuttgart,  29 . Jan . Die zweite Kammer  beharrte in ihrer

gestrigen Sitzung bezüglich de« Eisenbahngesetze « wegen der Bahn von Stutt¬

gart über Böblingen nach Freudenstadt und der Murrthalbahn bei ihren frü¬

heren . von der eisten Kammer abgeiinderlcn Beschlüssen . Beide Bahnen

sollen sür Rechnung de« Staate « ausgeführt und nicht , wie die Kammer ge¬

wollt , allenfalls auch in Privathände gegeben werden können . Auch in Betrest

der KarlSruhe -Eppinger Bahn und deren Anschluß von Eppingcn auf Hcil-

bronn blieb die Kammer bei ihrem früheren Beschlüsse . — 30 . Jan . ( Abgeord¬

netenkammer .) Debatte über die Antwort der Regierung auf die Oesterlen ' sche

Interpellation und über den Antrag Holder und Genossen . Justizministet

Mitlnacht berichtigt einige dießbezügliche Zeitungsangabcn . Höldcr begründet

seinen Antrag , durch dessen Annahme die Kammer dazu beitrage , dem deut¬

schen Volke da « hohe Gut eine « einheitlichen bürgerlichen Recht « zu verschaf¬

fen . Streich will Verweisung de« Antrag « an die staatsrechtliche Eommission,

da ein Thcil de« Hause « damit überrascht worden sei. Auch Oesterlen , Propst

und Mohl befürworten die Verweisung ; letztere wird indeß mit 85 gegen 26

Stimmen abgelehnt , deßgleichen Fetze? « Antrag auf eure 24stnndige Unter¬

brechung . Nachdem Oesterlen , Höldcr , Probst , Schmid , Bescher und der Justiz-

minister gesprochen haben , werden die zwei eisten Punkte de« Antrages Holder

und Gen . ( Ausdehnung der Rcichsgesetzgebung « Comp -tenz auf da « Privat-

recht, Herstellung eines allgemeinen deutschen Eivilgcsetzbnches und Errichtung

cin : S RcichSzerichtShofc ? bctr .) mit 58 gegen 22 , Punkt 3 ( Erhaltung de«

Schwurgericht « tetrcfsend ) mit 62 gegen 17 Stimmen angenommen.

— Hamburg,  31 . Jan . Ein London . Telegramm der Börsenhalle

meldet , daß der vermnntiich versunkene Dampscr , welcher den „ Northflcet*

anrannte , der » Murillo * ist, der heute unbeschädigt in Lissabon eintraf.

Briefkasten . Hrn . 6 . 8 . In unserem letzten Brieskasten sagten wir

irrthümlich »von Ihrer Hand » , inde .n wir wohl richtiger gesagt hätten . au«

Jh -rr Feder ». Würde dieß nicht zulrefsen , dann  müßten wir allerdings
Die Red.
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